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LANDSHUTER 

KUNST
wochenende
Freitag
08.09.2023 
19-23 Uhr

Samstag
09.09.2023 
14-18 Uhr

Sonntag
10.09.2023 
14-18 Uhr   

Late Night
Shopping
Freitag, 08.09.23, 19-23 Uhr



Die Kunstnacht Landshut 
hat sich gemausert

 - auch wenn die Website noch unter https://kunstnacht-
landshut.de/ zu finden ist, firmiert sie ab diesem Jahr un-
ter dem Titel KUNSTWOCHENENDE.

Das bedeutet, dass das Haupt-Event, die KunstNacht, wei-
terhin am Freitagabend um 19 Uhr beginnt und alle Gale-
rien, Kunstvereine und Museen an diesem Abend bis 23 
Uhr gemeinsam ihre Ausstellungen öffnen; doch haben die 
Besucher am Samstag und Sonntag noch genügend Zeit 
und Muße, ihre Highlights noch einmal aufzusuchen, zu-
sätzliche Angebote wie Lesungen, Künstlergespräche und 
Führungen in Anspruch zu nehmen und so ihren Eindruck 
von der Vielfältigkeit des Landshuter Kulturangebots im Be-
reich der Bildenden Kunst zu bestätigen und zu vertiefen. 

Denn dies ist wirklich das Besondere am Kulturstandort 
Landshut: Nirgendwo sonst gibt es eine solche Breite und 
Fülle an herausragender Bildender Kunst, zumal an zeit-
genössischen und aktuellen Strömungen, wie hier. Die 
Kunst-Szene ist gut vernetzt und kooperiert wertschätzend 
und auf Augenhöhe im Sinne eines wohlmeinenden Wett-
bewerbs miteinander, um dem hohen Qualitätsanspruchs 
eines aufgeschlossenen und interessierten Publikums ge-
recht zu werden.

Die Veranstalter und die teilnehmenden Partner haben 
deshalb nur einen Wunsch an die sicher wieder zahlreichen 
Besucher: Lassen Sie sich von der Stimmung des Spät-
sommerabends in Flanierlaune versetzen, orientieren Sie 
sich im Programmheft oder im Internet über die vielfältigen 
Ausstellungen des Kunstwochenendes, wählen Sie sich 
nach Ihrem Interesse die zeitlich abgestimmten Einfüh-
rungsangebote und beehren Sie möglichst viele Kunstorte 
mit Ihrem Besuch. Bleiben Sie in Bewegung, die Veranstal-
ter danken es Ihnen.

Und wenn Sie an der KunstNacht eine Pause brauchen: 
Vor dem Rathaus finden Sie am Freitag, 8. September von 
18 bis 23 Uhr Verweilmöglichkeiten bei entspannter Musik, 
bei einem kleinen Cocktail oder beim kurzen Austausch 
mit Zufallsbekanntschaften, die in der Zwischenzeit viel-
leicht noch den einen oder anderen Tipp für Sie bereit hal-
ten. Oder einen Schnäppchen-Tipp: zeitgleich findet näm-
lich in den Geschäften der Innenstadt auch das Late Night 
Shopping statt, so dass man mit gutem Gewissen das An-
genehme mit dem Nützlichen verbinden kann. Kultur und 
Kommerz müssen keine Gegensätze sein.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Organisationsteam

Ursula Bolck-Jopp (Kunstverein Landshut), Peter Litvai (LITVAI 
Galerie für Fotografie) und Franz Schneider (Neue Galerie 
Landshut)

Freitag, 8. September 
MUSIKBÜHNE am Rathaus

18 Uhr
Offizielle Eröffnung des 18. Kunstwochenendes durch Ober-
bürgermeister Alexander Putz

Einführung in das Programm von Kunstnacht und Kunst-
wochenende durch das Orga-Team

19 bis 23 Uhr
Konzert Tenorsteps 2.0



Das Organisationsteam des Kunstwochenendes
v.l.: Peter Litvai, Ursula Bolck-Jopp, Franz Schneider



die teilnehmenden institutionen 

GALERIE KUNSTWERK

galerie Q-Landshut

GALERIE SCHENK.MODERN

Grosse Rathausgalerie

kinoptikum

Kunstverein Landshut E.V.

LA Projects

LITVAI GALERIE FÜR FOTOGRAFIE

Museen der stadt landshut

LANDSHUTmuseum | KASIMIRmuseum

KoeNIGmuseum

Neue Galerie Landshut e.V.

Produzentengalerie Atelier Veit

Rochuskapelle

röcklturm

Einen Lageplan finden Sie in der Mitte der Broschüre
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18. Landshuter Kunstwochenende
8.-10. September 2023

Allgemeine Öffnungszeiten
Fr 19-23 Uhr · Sa & So 14-18 Uhr



galerie kunstwerk

8.-28. September

´time-out´

Die GALERIE KUNSTWERK in der Papiererstraße 3, zeigt zum Landshuter Kunstwochen-
ende die Gruppenausstellung ´time-out´. Eine Einladung zum Innehalten – Pausieren 
– Reflektieren.

Winding down . Easing up . Pause . Letting it all hang out . Taking ten . Enjoying oneself 

Öffnungszeiten am Kunstwochenende:
Freitag von 19 – 23 Uhr, Sa & So von 14 – 18 Uhr

Begleitend zur Ausstellung laden wir Klein und Groß
am Samstag den 9. und 23. September von 15.30 -17.30 Uhr

zum entspannten und kreativen Time-Out ein.
Eintritt frei!

1

oil on canvas by Peggy Berger, 50cm x 140cm ©GALERIE KUNSTWERK

Galerie Kunstwerk
Galerie für zeitgenössische Kunst

Papiererstraße 3 · 84034 Landshut · Tel: 0172 939 8268
Öffnungszeiten und Informationen – siehe Webseite: www.kunstwerk.la

2

galerie Q-Landshut

8.-10. September 

Martin Lobenz 
Holzkünstler

Die Arbeiten von Martin Lobenz sind aus frischem, noch „nassem“ Holz gefertigt. 
Die Grundform ist gedrechselt und wird anschließend in Handarbeit ausdetailliert. 
Das Holz wird anschließend getrocknet und erhält erst dann die finale Form. An-
schließend werden die Objekte geschliffen und bleiben unbehandelt.

Die Werke von Martin Lobenz sind eine Kombination des natürlichen Baumstam-
mes und des Verzugs, der bei der Trocknung entsteht.

Ausstellungen	 2013                   	R athaus Neufahrn i. Ndb.
	 2014/16/18       	 Kulturtage Neufahrn i. Ndb.
	 2015                   	 VHS Ergoldsbach
	 2017                    	H art (Chiemsee)
	 2015/16/17/18  	 Kunst in der alten Schule Haindling
	 2019/20/22        	G emeinschaft bildender Künstler Straubing
	 2021                     	 Kunst im Impfzentrum Straubing
	 2019/21/23        	 Kunstmeile Trostberg

Galerie Q-Landshut

Kirchgasse 243 · 84028 Landshut
Öffnungszeiten gemäß Kunstwochenende

www.galerie-q-landshut.de · www.Holzkunst-Lobenz.de
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galerie schenk.modern

8. September - 8. Oktober 

HOLD THE LINE 
Vom Wesen der Linie

Eröffnung: Freitag, 08.09., 20 Uhr

Die Linie als eines der grundlegenden Elemente der Kunst ermöglicht es 
Künstler:innen, S trukturen, Formen und Konturen darzustellen. Dabei kann die 
Linie verbinden, trennen oder begrenzen. Sie kann streng gerade oder gekrümmt 
sein, sich zart winden oder eine dynamische, kraftvolle Bewegung erzeugen. Sie 
kann starr horizontal oder vertikal angelegt sein oder sich wild über die Fläche 
schlängeln. Ob sie eine eigenständige Figur bildet oder abstraktes Kompositions-
mittel ist, die Art der Linie definiert die rationalen und emotionalen Aspekte eines 
Bildraums. Die zweiteilige Ausstellung „HOLD THE LINE“ widmet sich dem Wesen 
der Linie – der Ästhetik, Sinnlichkeit und Radikalität des Einfachen. In einer weite-
ren Kooperation zwischen der Galerie Schenk.Modern und mim | Raum für Kultur 
bringt sie Werke von Künstler:innen aus zwei Jahrhunderten zusammen.

PART II		
28. September – 5. November 2023	
mim | Raum für Kultur		
Hans-Sachs-Straße 15		
80469 München			
Instagram: mimraumfuerkultur
    

Philipp Messner, PLAGIATE, 2020
watercolour, pencils, plastercasted fingers, 
pigmentink, magnets, 100x70 cm
© Leonie Felle, VG Bild-Kunst, Bonn

Galerie Schenk.Modern

Heiliggeist-Stadel-Passage
Ländgasse 109 · 84028 Landshut

www.schenkmodern.com
Instagram: schenk.modern
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grosse rathausgalerie

8. September - 1. Oktober 

WHITEOUT 3 

Eröffnung: Freitag, 08.09., 19 Uhr

Ursula Bolck-Jopp | Clapeko | Maks Dannecker | Waltraud Danzig | Isabelle Dyckerhoff 
Norbert Eberle | Michael Eckle | Zita Habarta | Yoshimi Hashimoto | Erica Heisinger 
Inge Jakobsen | Trisha Kanellopoulos | Ernst Krebs | Robert Lang | Doris Leuschner
Rosa Maria Krinner | Nikolaus Mohr | Alex Nüsslein | Axel Otterbach | Sigrid Pahlitzsch 
Steffi Reiter | Julia Reich | Stefan Scherer | Christian Schied | Maria Wallenstål-
Schoenberg | Wolfram Schmidt | Astrid Schröder | Hilde Seyboth | Stefan Wehmeier 
Stefan Wanzl-Lawrence

Weiß als Farbe, Wille und Vorstellung. Ob als hellste Nichtfarbe oder dominante 
Gegenspielerin zum restlichen Farbenspektrum. Weiß ist die Verkörperung reiner 
Energie, in Weiß summieren sich alle Farben. Vor unserem geistigen Auge tauchen 
Begrifflichkeiten wie Unschuld, Reinheit oder Stille auf, aber auch Isolation, Leere, 
Einsamkeit. In den westlichen Kulturen gilt Weiß als Symbol für Unschuld und Un-
sterblichkeit. In anderen Kulturkreisen wird Weiß als Zeichen der Trauer getragen. 
Wir sind also ständig umgeben von Weiß in allen Facetten – erst durch genaueres 
Hinsehen erkennt man, welch ein gestalterisches Potenzial sich hier auffächert, 
eine schier endlose Inspirationsquelle! 

30 Mitglieder der Künstlervereinigung „Neue Gruppe Haus der Kunst München“ ha-
ben sich inspirieren lassen und sich mit der Farbe Weiß auseinandergesetzt. „Whi-
teout 3“ in Landshut ist bereits die dritte Ausstellung zum Thema. In jeweils anderer 
Form fand Whiteout zuvor in München und in Regensburg statt.

Große Rathausgalerie Landshut

Altstadt 315 · 84028 Landshut (Eingang über Grasgasse)
Öffnungszeiten: Do, Fr, Sa, So, jeweils von 14 bis 17 Uhr

Wegen des Spektakel Landshut ist die Ausstellung von 15. bis 17.09. geschlossen.
Veranstalterin der Ausstellung: Neue Gruppe Haus der Kunst München
Die Große Rathausgalerie ist ein Ausstellungsraum der Stadt Landshut

Ernst Krebs, Lichtsäule, 2015, optisches Glas (Ausschnitt)
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KINOPTIKUM

 8. September

 Valie Export – Ikone und Rebellin
A 2015, Regie: Claudia Müller, Dokumentation, 52 Min.

Sie ist die godmother der Performancekunst. Leben und Werk der österreichischen 
Künstlerin Valie Export stehen exemplarisch für eine Entwicklung in der Kunstge-
schichte, in der Frauen neue Wege und Ausdrucksmöglichkeiten suchten und fan-
den. Die innovative Vielfalt ihrer künstlerischen Ansätze macht Valie Export zu einer 
Ikone der Kunstgeschichte des 20. Jahrhunderts.

Termine: Fr, 08.09., 19-23 Uhr (Eintritt frei) | So, 17.09., 11 Uhr (mit Eintritt)

Kinoptikum Filmzentrum Landshut e.V.

Nahensteig 189 · 84028 Landshut
www.kinoptikum.de
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Kunstverein Landshut E.V.

8. September - 1. Oktober 

zweifältig 
Mary Kim | Carolin Leyck  

Eröffnung: Freitag, 08.09., 19.30 Uhr

Die beiden Künstlerinnen bewegen sich in unterschiedlichen Dimensionen. Hier trifft 
Malerei auf Skulptur, Gegenstand auf Abstraktion, Organisches auf Geometrisches.

Während die Skulpturen von Mary Kim den physischen Raum der Präsenz proklamie-
ren, entschlüsseln die Gemälde von Carolin Leyck die Illusion einer räumlichen Figur. 
Die Farben spielen bei den modularen Skulpturen sehr nuanciert mit Licht und Schat-
ten. Die Farben im Bild sind die Struktur selbst und erscheinen in ihrer Leuchtkraft 
fast betörend. Der Dialog der Arbeiten ist unerwartet komplementär. Sie sind unab-
hängig und trennbar, aber ihre Treffpunkte erzeugen eine wundersame Begegnung.

Carolin Leyck wurde 1967 in München geboren. Sie studierte Kommunikationsde-
sign in München und war freiberuflich tätig als Grafikerin. 1997 begann sie freie Ma-
lerei an der Akademie der Bildenden Künste München bei Prof. Zeniuk zu studieren 
und schloss als Meisterschülerin ab. Sie hat mehrere Stipendien bekommen, unter 
anderem den Debütantenpreis und ein DAAD-Stipendium für China. Sie lebt und 
arbeitet in München als freischaffende Künstlerin. 
Mary Kim wurde 1974 in New York geboren. Sie studierte Architektur an der Cran-
brook Academy of Art (US), machte den Master of Fine Arts an der City University of 
New York und den Bachelor of Fine Arts an der Seoul National University in Korea. 
Sie lebt und arbeitet in München als freischaffende Künstlerin. 

Kunstverein Landshut e.V.

Galerie: Herrngasse 375 · 84028 Landshut
Do-So 14-17 Uhr

www.kunstverein-landshut.de

© Mary Kim © Carolin Leyck
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la projects

LAProjects
Galerie für internationale Gegenwartskunst

Kirchgasse 239 · 84028 Landshut 
Tel. 0176 45 66 24 16

jwludwig@laprojects.de · www.laprojects.de

8.-10. September 

SENS(E)UOUS ABSTRACTION II @ LAPROJECTS 
am Landshuter Kunstwochenende in der Kirchgasse 239

am Freitag von 18 Uhr bis Mitternacht,
am Samstag und Sonntag von 11- 20 Uhr 

SENS(E)UOUS ABSTRACTION II 
präsentiert Werke der polnischen Künstlerinnen 
Kinga Popiela und Malgorzata Szymankiewicz 

in neuer Konstellation.

LITVAI GALERIE FÜR FOTOGRAFIE

8. September - 14. Oktober 

jahresausstellung 10

Elsbeth BAUER | Walter BOLLWEIN | Wolfgang FEIK | Franz GROBMEIER | Dieter 
HORAK | Nikodemus LÖFFL | Klaus MASSANETZ | Tobias MEIER | Oliver MUMM  | 
Tilmann Alexander RESCH | Janine RIEDER | Johannes SCHMIDT | Sandra TRÖGER |  

Lorenzo VENDITTI | Uli WEINMAYR

Eröffnung: Freitag, 08.09., 21.00 Uhr

Zum zehnten Mal reichten Kreative ihre Arbeiten für die Jahresausstellung der 
Galerei ein. Eine dreiköpfige Jury (Ute Haas, Ibolya Litvai, Dr. phil. Klaus Zeitler)
wählte die Besten aus. Zu sehen ist aktuelle Fotografie aus 2022-2023.

LITVAI Galerie für Fotografie

Ainmillerhof · Altstadt 195a · 84028 Landshut
Mi-Fr 14–17 Uhr · Sa 11-15 Uhr

Tel. 0871 68 77 427 · www.litvai-galerie.com
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Museen der Stadt Landshut

Fon 0871 / 922 38 90
museen@landshut.de

www.museen-landshut.de

Museen der Stadt Landshut

Fon 0871 / 922 38 90
museen@landshut.de

www.museen-landshut.de

geöffnet jeweils zu den üblichen Zeiten während des Kunstwo    chenendes.  ansonsten täglich – auSSer montags − 10−17 Uhr

Museen der Stadt Landshut
LANDSHUTmuseum
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Reimers | Rieckmann | Reichenbach
Positionen zeitgenössischer Keramik

Sonderausstellung

Eröffnung: Samstag, 09.09., 10.30 Uhr

Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der Keramikschule präsentieren die Mu-
seen der Stadt Landshut eine hochkarätige Gruppenausstellung mit Werken von 
Lotte Reimers (* 1927), Reinhold Rieckmann (* 1942) und Renée Reichenbach 
(* 1956). Das künstlerische Spektrum umfasst die ganze Breite keramischen Ar-
beitens von der Gefäßkeramik über Gefäßobjekte bis hin zur Kleinplastik. 

Reimers | Rieckmann | Reichenbach stehen für die Vielfalt künstlerischer Aus-
drucksformen und das hohe Niveau zeitgenössischer Keramik im deutschsprachi-
gen Raum. Während Reinhold Rieckmann und Renée Reichenbach stellvertretend 
die Kasseler und Hallenser ›Schule‹ vertreten, nimmt Lotte Reimers eine vollkom-
men solitäre Position in der keramischen Entwicklung der letzten Jahrzehnte ein.

Jan Walter Habarta 
Phantastische Welten. Vom Trickfilm zur Computerkunst
Sonderausstellung. Mit Beiträgen von Herta und Zita Habarta, Dieter Klama sowie 

Veronika Veit

Die Ausstellung würdigt das Lebenswerk des Landshuter Filmemachers Jan 
Walter Habarta (1927–1998). 

Seine Animationsfilme liefen im Kinderprogramm des BR und des ZDF. Für 
das Kino entstanden Kurzfilme für ein erwachsenes Publikum. In der Ausstel-
lung erwarten die Besucherinnen und Besucher Filme, die Trickfilmwerkstatt 
und natürlich viele Filmgraphiken.

Für seine Filme perfektionierte Habarta die Technik des Legetricks, eine 
Trickfilmtechnik. Er verwendete für seine Filme die unterschiedlichsten Tech-
niken, von der Buntstiftzeichnung über Aquarellmalerei bis zu zur Collage-
technik – jeder Film erhielt sein unverwechselbares Erscheinungsbild. Seine 
Themen sind bis heute unverändert aktuell: Fragen des Zusammenlebens in 
Familie und Gesellschaft, die Bedeutung der Phantasie in einer zunehmend 
technisierten Welt und unser Ressourcen- und Umweltverbrauch.

Museen der Stadt Landshut
LANDSHUTmuseum | KASIMIRmuseum

9

Foto: Harry Zdera, LAFoto: Peter Litvai, LA



Museen der Stadt Landshut

Fon 0871 / 922 38 90
museen@landshut.de

www.museen-landshut.de

geöffnet jeweils zu den üblichen Zeiten während des Kunstwochenendes
ansonsten täglich – auSSer montags − 10−17 Uhr

Neue Galerie Landshut e.V.

8. September - 1. Oktober 

Inge Jakobsen | Elvira Lantenhammer
Who‘s afraid of color? 

Malerei und malerische Objekte

Eröffnung: Freitag, 08.09., 20.30 Uhr

„Gleichklang“ und „Komplementarität“ sind die tragenden Themen der ausgestell-
ten konkret anmutenden Arbeiten von Inge Jakobsen, in denen sich Malerei und 
Objekt verbinden. Malerische und formale Gegensätze ergänzen sich, widerspre-
chen, vibrieren, energetisieren, schaffen imaginäre oder auch reale Räume.

Elvira Lantenhammer bewegt sich in der Tradition der Farbfeldmalerei und folgt 
mittlerweile ihrem ganz eigenen Weg, der insbesondere von ihrer Beschäftigung 
mit östlicher Philosophie und dem Zen-Buddhismus geprägt ist. Sie untersucht 
ausgehend von der Beschäftigung mit der Farbmaterie und der handwerklichen 
Anwendung die Wirkung von Farbe. 1996 entwickelte die Künstlerin den Begriff 
„Lageplan“ (siteplan) für sich. Der Lageplan ist ein „Aktionsraster“, das sich durch 
Offenheit auszeichnet und den Farben neue Räume erobert.

Samstag, 09.09., 15.00 Uhr
Monika Huber
Videoscreening mit Künstlergespräch und Buchvorstellung: „Archiv Einsdreissig“
mit Beiträgen von Ernst van Alphen, Mieke Bal, James W. Davis, Antje Kapust, Ute 
Schaeffer und Ulrich Wilmes. Vorwort von Bernhart Schwenk.

Neue Galerie Landshut e.V.

Verein für aktuelle Kunst im Gotischen Stadel auf der Mühleninsel
Badstr. 4 · 84028 Landshut

Do 18 - 20, Fr, Sa, So 15 - 18 Uhr
Tel. 0871 68 77 046 · www.ngla.de
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Inge Jakobsen, o.T., malerisches Objekt Elvira Lantenhammer, Siteplan Germany, 2023, 
Pigment Acryl Holz, 30x30 cm 

Museen der Stadt Landshut
KOENIGmuseum

 

IM AUSTAUSCH 
Fritz Koenig und seine Kreise

Das Schaffen von Fritz Koenig wird  in unterschiedlichen Zusammenhängen be-
leuchtet, gezeigt wird sein Dialog mit Zeitgenossen und ebenso auch mit heute 
arbeitenden Künstlern. Das Konzept der Ausstellung ist, in vier Ausstellungssälen 
über 86 Werke von insgesamt 36 Künstlerinnen und Künstlern zu zeigen und diese 
miteinander in einen Dialog setzen. Gezeigt werden Werke von: Horst Antes, Edu-
ardo Chillida, Karl F. Dahmen, Peter Gehring, Rupprecht Geiger, Willi Geiger, Blasius 
Gerg, Hubertus Hierl, Anton Hiller, Franz Högner, Hugo Högner, Stefan Hunstein, 
Michael Lange, Alf Lechner, Heinz Mack, Marino Marini, Stefan Moses, Karl Reidel, 
Marlene Reidel, Auguste Rodin, Karl-Heinz Rothenberger, Emil Schumacher, Ingrid 
v. Kruse, Peter Verburg, Franz Weickmann, Fritz Winter.

Programm Freitag 8. September 2023
19.00  und 20.00 Uhr: Kurzführungen zu der Ausstellung 
„IM AUSTAUSCH - FRITZ KOENIG und seine Kreise“
20.45 Uhr Einführung in die Ausstellung durch die teilnehmenden Künstler: Hubertus 
Hierl, Michael Lange, Karl-Heinz Rothenberger, Peter Verburg und Franz Weickmann
22.00 Uhr Kurzführung durch die Ausstellung 

Programm Samstag und Sonntag 14-18 Uhr
Kurzführungen durch die Ausstellung um 15.00 / 16.00 / 17.00 Uhr

Foto: Matthias Ammer Fotografie
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produzentengalerie Atelier veit

8.-24. September

Zoltán Barabás
FA 

Maschinen-Kopf & Holz

Eröffnung: Freitag, 08.09., 19.45 Uhr

Zur Landshuter Kunstnacht zeigt die neue Produzentengalerie Atelier Veit in der 
Schwestergasse das Projekt FA (ungarisch Holz) des Komponisten Zoltán Bara-
bás. Der Installationskünstler präsentiert seinen überdimensionalen Maschinen-
Kopf in einer von außen sichtbaren Glasbox-Schaufenster-Situation.

Die Beziehung von Kunst und Öffentlichkeit wird als Thema formuliert. Ein hölzer-
ner Kopf schlägt auf ein Brett, digital gesteuert agiert er zur Musikkomposition, 
monoton und bedrohlich. Allgemeine Verunsicherung, angespannte Atmosphäre 
wird spürbar. So inszeniert Barabás ein Sinn-Bild für die Welt voller Zweifel, Fra-
gen, Hilflosigkeit. Mit der Installation FA greift der Künstler die traditionelle Form 
der Klanghölzer auf, die in alten Kulturen zur Artikulation und zur Übermittlung 
gebraucht wurden.

Barabas inszeniert die Performance zusammen mit dem Maler Johannes Veit, der 
mit Farb-Hölzern die archaische Mystik von FA begleitet. Lebendige Farbe geht 
einen Dialog mit dem ungeschönten Material von Schwemmholz ein.
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Produzentengalerie Atelier Veit

Schwestergasse 30 · 84034 Landshut
Freitag, Samstag, Sonntag 14-18 Uhr

Besichtigung Tag und Nacht mit terminierter Aktion des Kopfes 
0160 7266726 · www.johannesveit.de · www.zoltanbarabas.com

Rochuskapelle

8. September - 28. Oktober 

Cora de Lang
Ehab Aziz

RÄUME | SPACES 
Nachhaltigkeit und Frieden | Sustainability and Peace

Digitales Porträt, Video-Art und Mixed-Media

Eröffnung: Freitag, 08.09., 19.15 Uhr

Hier sind die Stimmen von zwei Künstlern, die im Umfeld von Landshut leben, doch 
international und interkulturell arbeiten: Cora de Lang (Argentinien – Spanien – 
Deutschland – und darüber hinaus) und Ehab Aziz (Ägypten – Deutschland).

Gegensätze, unterschiedliche Schwerpunkte des Denkens und des Handelns, die 
Vielfalt der Optionen sind eine unerlässliche ureigene Grundkonstante des Lebens. 
Beide Künstler, die aufgrund eigenen Erlebens auf diese Vielfalt zurückgreifen, bie-
ten jeweils ihren eigenen Kommentar zu dem von ihnen erlebten sozialen Verhal-
ten an. Was sie dabei verbindet, um Kreise zu schließen, ist die Nachhaltigkeit als 
Mittel und Weg und der Frieden und die Freude als Mittel und Ziel.

Die Ausstellung in der Rochuskapelle lädt dazu ein, neue Perspektiven zu entde-
cken und sich mit den Themen Nachhaltigkeit und Frieden auseinanderzusetzen.
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Rochuskapelle

Interkultureller Ort der Begegnung · Brücke zwischen Heimaten Kunst Menschen 
Bauhofstr. 3d · 84028 Landshut

Geöffnet: Mo-Sa 14-17 Uhr
www.haus-int.de

© Cora de Lang © Ehab Aziz



Röcklturm Landshut

Isarpromenade 2, 84028 Landshut
Geöffnet: Do-So, 13-17 Uhr sowie immer dann, wenn das Literaturcafé geöffnet ist.

Der Röcklturm ist ein Ausstellungsraum der Stadt Landshut.
Veranstalterin der Ausstellung: Jutta Leitner

kleines theater
KAMMERSPIELE Landshut

REPERTOIRE UND WEITERE INFOS 
UNTER WWW.KLEINESTHEATER-
KAMMERSPIELELANDSHUT.DE

DANKE
LIEBES PUBLIKUM
FÜR IHREN 
APPLAUS IN DER
VERGANGENEN
SPIELZEIT! 
WIR FREUEN UNS
AUF DIE SPIELZEIT
2023/24!
ERSTE PREMIERE
SCHON IM 
SEPTEMBER!

anzeige lkn 99x210 07-2023 02_ktl  21.07.23  15:10  Seite 1

röcklturm

8. September - 1. Oktober 

Jutta Leitner | Herbert Volmer
ART of TWO

Eröffnung: Freitag, 08.09., 20.15 Uhr

Die gebürtige Landshuterin Jutta Leitner zeigt in der Ausstellung Fotocollagen und 
experimentelle Fine-Art-Fotografien. Von Herbert Volmer (1953–2005) werden 
phantastisch-realistische Zeichnungen und Gemälde gezeigt.

Jutta Leitner ist am Sa, 09.09. und am So, 10.09. von 14 bis 18 Uhr in der Ausstellung.
Weitere Informationen unter: www.julei.de

Herbert Volmer, „Verletzte Form“ 

Jutta Leitner, aus der Serie „Human Nature“
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08.09.

19-23 

Uhr

MUSIKBÜHNE 
am Rathaus

18 Uhr
Offizielle Eröffnung des 18. Landshuter 
Kunstwochenendes durch Oberbürger-
meister Alexander Putz

Einführung in das Programm von 
Kunstnacht und Kunstwochenende
durch das Orga-Team

19 bis 23 Uhr
Konzert TENORSTEPS 2.0

Late Night
Shopping
in der Innenstadt

ALTSTADT
alexa wohnen + Ikarus Mode 
Arcade Exclusive Schuhe
Bavarian Caps
Bijou Brigitte
Bücher Pustet
Buchhandlung Hugendubel
catalina-M. (Tektonik)
DOBLINGER
Dörfler Leder & Mehr
Jack and Jones / Vero Moda
KATRIN MAY
Marc O‘Polo
Modehaus Oberpaur
MORE & MORE bis 22 Uhr

Müller
OROVIVO
O2-Partnershop Landshut Altstadt
STRECK Bags Trends Travel Action
sutor. bis 21.30 Uhr

Tchibo
WEINroom

NEUSTADT
Vui Gfui-Trachten

LÄNDTORPLATZ
Galeria Karstadt bis 22 Uhr

AM ALTEN VIEHMARKT
NewLine der City-Juvelier

HERRENGASSE
Fuchsdeifeswuid Dirndl

ROSENGASSE
Cafe Blumenboutique
Kaffeekultur Ziegler
Schuhhaus Kastl
IL MONDO

SCHIRMGASSE
Aimée Couture et plus
Keramik bemalen

THEATERSTRASSE
sutor. bis 21.30 Uhr

Parfümerie Douglas
Rituals Cosmetics
vomFASS

und viele mehr...



www.kunstnacht-landshut.de


